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Berlin. Der Polier Wagner

stürzte von einem Neubau der Groß-
mannstraße aus der vierten Etage und

erlitt lebensgefährlich« Verletzungen.
>? In der Kanonierstraße stürzte der
Zimmermann Hermann Beierlein von

«inem an der Dreifaltigkeitskirche an-
gebrachten Leitergerüst auf den Biir-
gersteig und starb bald daraus an ei-
nem Schädelbruche. Der Schläch-
tergesellt Otto Krüger aus der Oder-
bergerstr. 37 gerieth beim Zusammen-
schieben des WurstsleischeS mit der
rechten Hand unter das Messer, das
ihm den Handrücken quer durchschnitt.

Mit 6000 Mk. verschwunden ist der
Bankbeamte Georg Noap von der
Neuen Boden - Actiengesellschast in der

Mittelstr. 2?4. Noack wurde mit dem
Gelde zur Post gesandt, um es einzu-
zahlen, that daS aber nicht und kehrte
nicht wieder zurück. Mit besonderer
Dreistigkeit ist in den Frühstunden des
Sonntag ein Einbruch in die Lager-
räume einer im Hause Ritterstraße 71
«tablirten Möbelfabrik verübt worden.
Die Diebe erbrachen die Lagerräume,
beluden einen Wagen mit einer com-
plettenZimmer- und Kücheneinrichtung
und fuhren in großer Seelenruhe von
dannen. Durch einen Eisenbahnun-
fall auf dem Schlesifchenßahnhos wur-
d«n der Hilssheizer Kriebel und der
Lokomotivführer Grothe, die mit dem
Zusammenstellen von Personenzügen
beschäftigt waren, verletzt. Durch
Kurzschluß zog sich der 23jährigeHilfs-
monteur Max Prater aus der Weißen-
burgerstraße 26 schwere Brandwunden
am Gesicht und Kopse zu.

Oderberg. Der erst vor weni-
gen Jahren neu erbaute Büttnersche
Gasthof ist abgebrannt. Das einzige
Kind des Besitzers, ein elfjähriges
Mädchen, und das 18jährige Dienst-
mädchen Mählicke aus Neuenhagen
sind in den Flammen umgekommen.
F r a n t 112 u r t a. d. O. Der Arbeiter

Wockenfuß in Arnswalde flößte feinen
vier Kindern Salzsäure ein und er-
hängt« sich darauf. Ein Säugling und
ein drei Jahr« altes Kind sind todt.
Die beiden anderen sind außer Gefahr.
Die Veranlassung zu der That ist in
mißlichen Familienverhältnissen zu su-
chen.

Britz. Amtsvorsteher Regling
hiers«lbst, der sich kürzlich im Diszipli-
narverfahren gegen die Beschuldigung,
bei einer amtlichen Handlung persön-

gesprochen wurde, hat einen Schlagan-
fall erlitten. Seine Bertretung hat
d« Oekonomierath Späth übernom-
men.

Labdau. Die Schaffnerin Helene
Wagner, welche 60 Jahre ununterbro-

tig gewesen ist, erhielt von der Kaise-
verseh«nes Gebetbuch, welches der Ju-
bilarin durchLandrath Dr. Hesse über-
reicht wurde.

giment No. 18 reinigte sein Dienstge-
wehr, als plötzlich ein Schuß losging
und seinen Arm verwundete. Es stellte

Jahre alte Amalie Schirweit wurde
verhaftet, weil sie verdächtigt ist, ihr
neugeborenes Kind getödtet zu haben.

Tilsit. Sein SOjährigeS Dienst-
jubiläum feierte unter großer Bethei-
ligung der Geheime Justizrath Lanb-
gerichtsdirektor Wittko.

Auf ein SojährigeS Bestehen blickte der

DeutschEilau. An Stelle des
Geheimen Sanitätsrathes Dr.

unserer Stadt gewählt worden.

Jakobshagen. In Stettin
verstarb nach einer Operation der Bei-

mann Heinrich Schulz.
Königsfeld«. Ein von vier

Familien bewohntes HauS deS Dach-
der.

glück ist der Förster des Rittergutes

drang und ihn tödtete.
Pans i n. Während eines Gewit-

ters schlug der Blitz in die hiesige Kir-

lhr goldenes

Borchardt und seine Frau.
Saßnitz. Auf See ertrank von

unserer Küste der Fischer Möller aus
CarlShagen.

Provinz KcHlesn>ig>Lkolstein.

Schleswig. Der Kaiser er-

nannte den Commandanten des Kreu-

Altona. Die 70 Jahre alte Witt-
we Elisabeth Linck, geb. Korge, welche
die Frau d«S KirchspielschreiberS.Möl-
ler in Albersdorf in raffinirter Weise
beschwindelt Hai, ist hier verhaftet wor-
den. Malergeselle Carl Reis von

Friedrich ssta dt. Unser Män-
nergesangverein feierte sein 60jähriges
Bestehen. Im städtischen Burggra-
ben ertrank die 43jährige Tochter des

Eckernsörde. An Stelle des aus
G»sundheitSrücksichten zurückgetretenen
StadtrathS Daniel Hinrichsen istßau-
schullehrer Stoltenberg gewählt wor-

rer Stadt, der Kaufmann S. Siessen-
büttel, feiert« seinen 80. Geburtstag.

Itzehoe. Der holsteinische Dia-

Privat - Mädchenschule leitete, ist we-

ren und steht im 64. Lebensjahre.
Kiel. Auf dem am Kaiser Wil-

helm - Kanal belegenen Gute Knoop ist
im 81. Lebensjahre der Gutsbesitzcr

gem schweren Leiden im Alter von 61
Jahren der Landschaftsmaler Robert
SNwinski. Von einem Tenderzug

hier. Er wurde von der Maschine mit-
ten durchgeschnitten. Das Pferd wurde
ebenfalls getödtet, der Wagen zertrüm-

Warmbrunn. Feuer entstand
im Bäcker Julius Opitz'fchen Haufe
auf der Salzgasse, wodurch das mit

zweiter Lehrling konnte von dem 18-
jährigen Sohn des Besitzers gerettet
werden. Letzterer erlitt dabei schwere
Brandwunden.

Durch die
Explosion einer Petroleumlampe «rliit

Brandwunden, daß sie starb.

P o s e i? Gras Theodor von Zol-
towSki, Vice-Marschall des hiesigen
Provinziallandiags und Königlicher

bei den Kaisertagen nicht theilnehme.
Der Kaiser hat dem hiesigenStadt-

baurath Grüder den rothen Adleror-
den 3. Klasse mit der Schleife verlie-
hen.

Ventfchen. In der Gemeinde
Kl.-Kreutsch wiirde bei der Schulzen-

lutrosch?n. Bei den Stadl-

Postvorsteher Jeske, in der 2. für den
zum Magistratsmitgliede ernannten
Ackerbürger Robert Dannke der Bä-
ckermeister Karl Suchner gewählt.

L>r<>r>inz Kachle».
Ilversgehofen. Die Grün-

Hand nach einem verlorenen Gegen-
stande. Infolge Zugluft explodirie die

jedoch, und die Frau erlitt an

Flammen ersticken wollten, sind eben-
falls erheblich verletzt.

NeuhaldenSleben. Ge-
richtsrath a. D. Albrecht Francke Hier-
selbst wurde zur letzten Ruhestätte bi-
stattet. Der Verstorbene hat über 30

N^emegk Schachtmeisier Vogel

Stössen. Feuer zerstörte das
Th. Körner'sche Anwesen.

Treffurt. Auf dem Gehöft des

LandwirthS Hoßbach brach Feuer au».

Sechs gefüllte Scheunen wurden ein
Raub der Flammen.

.Hannover. Die auS Rußland

stammend« unverehelichte Veronika
Kedzierska, die am 15^Februar vom

Fallbeil enthauptet. Auf dem
Jahrmarkte stürzte der 13 Jahre alte
Knabe Georg Möbius aus der Nel-
kenstraße 20 von der Rutschbahn ab
und zog sich eine Schädelverletzung zu.

Beim Baden ertrank der 26 Jahre

Oberst z. B. Fleck vom hiesigen Be-
zirks - Kommando ist unter Verlei-
hung des Charakter? als Generalma-
jor die nachgesuchte Dienstentlassung
mit Pension ertheilt worden. Häus-
licher Unfriede trieb den 35 Jahre al-
ten Briefträger Heinrich Jakobi in den
Tod.

Bramsche. Pastor Küster aus
Duderstadt ist zum zweiten Geistlichen
der hiesigen evangelischen Gemeinde
gewählt worden.

GraSdorf. Einem Brande fiel
die Scheune deS Pastors Langelotz
zum Opfer.

Hohenhameln. Der zwei Jah-
re alte Sohn des Arbeiters Heinrich
Langkopf ist in einen in der Nähe be-

Jöllenbeck. Die Ehefrau des

Schlieper feiert« mit seiner Ehefrau
das F«st d«r golden«n Hochzeit.
Ein«m Brand« si«l die Bronzewaaren-
fabrik von Hechi«nb«rg und Rüfch hi«r-
s«lbst zum Opfer.

Mastholt«. Pfarrer Aldejohann

Reff«. B«im Neubau d«r hi«sig«n
katholisch«» Kirch« stürzt« d«r SO Jahr«
alt« Handlang«! Jos«s Kr«uk« von dem
fast 20 Meter hohen Thurmgerüst

bahniibergange der Chaussee Pader-
born - Lippspringe ist die Equipage
des Kaufmanns Konrad Wegner von
einem Personenzug überfahren wor-
den. Der Kaufmann Albrecht aus El-
berfeld wurde sofort getödtet, Fräulein
Marie Leggemann aus Styrum schwer
und Fräulein Auguste Eicken aus Es-sen leicht verletzt. Der Kutscher En-
gelbrecht Schmitz erlitt nur unbedeu-
tende Verletzungen. DaS Pferd deS
Einspänners wurde getödtet.

Westenfeld. Aus dem Hofe des
Besitzers Hüttemeister brach Feuer aus,
welches daS ganze Anwesen in Asch«
legt«.

Esfena. R. Rechtsanwalt Win-
terberg inOberhaufen, der Bruder der
verhafteten Frau Terlindens und Auf-sichtsrathsmitglied der Verlinden-
Gefellfchaft, ist gestorben. Er wäre
«in wichtiger Zeug« in dem Prozeß
gegen Terlinden gewesen.

Aachen. Regierungsbaumeister A.
Hertwig in Berlin und der ständig«
Mitarbeiter am Geodätischen Institut
in Potsdam Dr. Schumann wurden zu

gen Technischen Hochschule «rnannt. Sie
ersetzen die an die Berliner Technische
Hochschule versetzten Professoren Her-
mann Boost und Wilhelm Werner.

Barmen. Maurer Rütling stürzte
sich von der Brück« an der Südstraße
Bahnhofs und wurde mit zerschmetter-
ten Gliedmaßen tödtlich verletzt aufge-
funden.

Frankfurt. Der 37 Jahre alte
Diener Max Bellach stürzte von einem
in voller Fahrt befindlichen Straßen-
bahnwagen und erlitt schwere Ver-
letzungen. Fabrikarbeiter Mathias

Karst aus Retterath, welcher von der

Mordversuchs steckbrieflich verfolgt
wurde, ist in Ludwigshafen verhaftet

Fritzlar. Geschäftsführer A.

Kunstmuhle wurde wegen Unterschla-
gung von 16,000 Mark gefänglich ein-
gezogen.

Homberg. Am hiesigen Schul-
lehrer - Seminar ist der Mittelfchul-
lehrer Vahlbruch zu Franksurt a. M.
als ordentlicher Seminarlehrer ange-
stellt worden.

Mitteldeutsche Klaaten.

kenkasse undJnvaliditatS- und Alters-

zuni Opfer.
Sachsen.

Frauen st ein. Beim Gondeln er-
trank in einem Teiche der 13 Jahre alte
Sohn des Wachtmeisters Lachse.

Glauchau. Componist und Mu-
sikdirektor Cantor em. Dr. R. Finster-
busch, 73 Jahre alt, ist hier gestorben.

des Kaufmannes Endler.
Leipzig. Reichsgerichtsrathßein-

cke tritt in den Ruhestand, nachdem er
nahezu SO Jahre im Justizdienste ge-
standen hat. Sein Nachfolger ist der
bisherige Oberlandesgerichtsrath C.

Streit wurde der 20 Jahre alte Ge-

Briickner durch einen Dolchstich tödtlich
verletzt.

MUlfen. In der Nähe unseres
Ortes erschoß sich der 20 Jahre alte
Sohn Curt der Gutsbesitzerswittwe
Kuhn, Seminarist am Waldenburger

N e u - K a t i tz. Einem Brande fiel
das Anwesen des Maurers Linke zumOpfer.

Ernst Altvater, Vorsitzender der Direkt

zeit.
B d B '

Friedrich Gehinde gewählt.
Dexheim. Lehrer Heß trat in

den Ruhestand. Er wurde im Jahre
1882 hierher versetzt.

Gießen. An Stelle Belings

Strafrecht an der Universität Münster

eine weiblich« L«iche. Wie f«stgestellt
wurde, ist es die Wittwe ein«S Eisen-
bahnlxamten, die schon seit längerer

haft liegt Selbstmord vor.
Günzburg. Der Rentamtsos-

siziant Georg Seitzel in Krumbach

Gefangenanstalt hat sich mittels Re-

Spitta und Frau feierten ihre silberne
Hochzeit.

Neunkirchen. Auf d«r Gro-

Pfaffenhofen. In Rohrbach
wurde das Anwesen deS Gütl«rs
Maier «ingeäschert. Man vermuthet
Brandstiftung.

Paffau. Domprobst Dr. Joh.Bapt. Röhin feierte f«in 2Sjiihriges
Jubiläum als Domkapitular.

Kemnaih. Der Musiker und
Basaltarbeiter Johann Linhard von
Waldeck erschoß sich mittels einer Dy-
namitpatrone. die er in den Mund ge-
steckt hatte. Der Kopf würd« vollstän-
dig weggerissen.

Schwabach. Im Kupfer- und
Metallfolienwerk Kollisch in Unter-
sichtenmiihl« kam die 16jährige Arbei-
terin Margarethe Rühlein von Plö-
ckendorf der Transmissionswelle zu

Gesicht abgeschürft. Obwohl das
W«rk sofort abgestellt wurde, war die
Unglückliche bereits todt.

Würzbur g. An der Hauptpost

Arzt Professor Dr. Albert Sigel, Vor-

rerin in der Marienpflege thätig ist.
Crailsheim. Der Heizer Gold

aus Aalen siel im hiesigen Bahnhofe

ihm über den Knieen zermalmt. Der
Verunglückte hatte sich erst vor einer
Woche verheirathet.

Freuden st ad t. Der Oberlehrer
Schweikhardt blickte auf eine Svjährige
ununterbrochene Lehrthätigkeit in hie-siger Stadt zurück. ...

?Rad" ist um den Preis von ISö,OOO

Karlsruhe verkauft worden. Der bis-
herigeßesitzer Kumm hatte dasselbe vor

Jahresfrist um 170,000 Mark erwor-

zurückaetreienen Schultheißen Gnamm,
welcher kürzlich sein 80. Lebensjahr
vollendete, wurde Oekonom Klingler

Kalw. Bei der Stadtschultheißen-

Kannstatt. In der Wangener-
stra? ist die fünfjährige Wilhelmin«
Ludwig von einem Bierfuhrwerk über«

Niederbiegen, Einem Brand«
fiel das Anwesen d«s LandwirthS Rau
zum Opfer.

Köndringen. Hier brach in
dem Anwesen d«s Georg Lehmann
F«uer aus, das in kurzer Zeit die
Scheuer und einen angrenzenden

Wirthes Wilhelm Möffinger in Aschelegte.
Kl«inlauf«nburg. Haupt-

lehrer Seraphin Jäckle hier wurde in
gleicher Eigenschaft nach Rudolfzell
versetzt.

Mannheim. Beim Amtsge-

Ferdinand Strack im Rhein ertrun-
k«n. Am Marktplätze wurde die 60
Jahre alte Wittwe Margarethe Schil-

Böhler gerieth der Bruder Böhler,

Pfullendorf. Unsere Stadt

ben und NX) solche
Stettena. k. M. Bei der Bür-

Weier. Ein Schadenfeuer legte
das Anwesen des LandwirthS Wende-
lin Groß in Asche. Der Schaden be-
trägt 10,000 Mark.

Zelli. Wiesenthal. D«r 87 Jahre
alle Donat Wetzel fiel beim Obstsam-

sein Wiederauftreten unmöglich wurde.
Hoitlingen. Die Eheleute Fi-

scher von hier fanden ihr gjähriges
Söhnchen todt im Bette. Die Todes-
ursache ist unbekannt.

Illkirch. Die Jllkircher Mühlen-

Mecklenburg.

Parchim. Die 14jährige Tochter
des StationSarbeiters Gellermann
Hierselbst hängte sich bei der Kornmiihlean ein nur angelehntes eisernes Gitter.
Das Gitter schlug um und «in Quer-
eifen spaltete dem Kind« den Schädel.
Das Kind war sofort todt.

Rostock. Zum Stadtrichter Hier-
selbst wurde der Gerichtsassessor Hans
Wigger aus Güstrow gewählt.

Aldenburg.
Oldenburg. Auf der Bahn-

strecke Oldenburg - Neuschanz explo-

brüht.
Elsfleth. Die Prüfung zum

Seesteuermann an hiesiger Naviga-
tionsschule bestanden: Joh. Müller aus
Brate, Joh. Meyer aus Käseburg, An-
ton RicklefS aus Butjadingen und
Christel Wefer von hier.

Ireie Ktädte.
Brem «n. R«gierungS - Assessor

G«lpink, welcher f«it mehreren Jahr«n
beim Amt« in Br«m«rhaven thätig ist,
verläßt den Bremischen Staatsdienst,
um sich d«m Btrus d«s R«chtsanwalls
zu widm«n. Das fünfundzwanzig-
jährig« B«stth«n d«s hiesigen Männer-
gefangv«r«ins würd« in d«n Eeniral-
hallen durch ein F«st«sien gefeiert.
Der S«nat «rnannt« d«n L«hr«r Dr.
Phil. Hans Schaper zum Ob<rl«hr«r an
d«r Seefahrtschiile.

Lübeck. Förster Johannes Hoff-
mann in W«sterau ist vom hiesigen Fi-
nanzdepartement zum Förster in
Schr«tkastrn «rnannt worden. In
Schwartau vtrstarb im 69. Lebens-
jahre der friih«r« T«l«graphen-Director
Mohrbutt«r, d«r in den Jahren von
1879 bis 1889 d«m hi«sig«n Telegra-

wurde, ist in Hamburg festgenommen
worden. Tap«zi«r F. W. C. Jürg«nS
stellt« seine Zahlungen ein.

Kch»veiz.
Bern. Die hiesigen Professor«»

Huber, Stud«r und Stein im B«r«in
mit dem Schriftsteller I. V. Widmaim

den und Hochschulen zur Begutachtung
vorgelegt. Nationalrath Ruchti er-

klärt« f«ili«n Rücktritt.
Baf«l. Zu Mitgli»d«rn d«r

DavisPlatz. Im Silb«rberg
stürzt« der Jäg«r S. Wehrli ab und

Di«lsdorf. B«im Feu«ranma-
chen erlitt die Tochter d«s Statthalt«rs
Röchling so schw«r« Brandwund«n,
daß si« starb.

Ganter swil. Die W«ber«i
Berlinger Co. hi«r ist vollständig

Lausanne. Im Alt«r von 43

Schönpriesens seine Geliebte und
dann sich selbst. Außerordentlicher
Professor Dr. E. Hering ist zum or-
dentlichen Professor der ollgemeinen
und experimentellen Pathologie an der
deutschen Universität hier ernannt
worden. Auf ein 2SjährigeS Beste-
hen blickte das ModewaarenhauS von
Rudolf Totzer zurück.

Tatt«ndorf. Einem Brande
fiel das Wirtschaftsgebäude des Be-
sitzers Knötzel zum Opfer. Bei den
Löscharbeiten trügen der Gastwirth
Taunser und der Fleischhauer Hütter
schwere Verletzungen davon.

Graz., Ober - Finanzrath Wil-
helm Jenny ist zum Rath detz Verwal-
tungsgerichtshoses ernannt worden.

In der Wohnung des hiesigen Inge-
nieurs Baron Wahlberg in der Baum-

geschasst, der sich 14,000 Kronen
Baargeld und Schmuckgegenstände im
Werthe von 2000 Kronen befanden.

Budapest. Professor am hiesi-
gen Polytechnikum Architekt Emerich

von 63 Jahren.
Brünn. Ob«r - Landesgerichts-

rath Karl Ritter von Janauschka ist

?hes der Fabriksfirma Struck <!: Beer,

geschlitzt
Luxemburg.

Garnich. Der 19jährige Rotien-
arbeiter Peter Back stürzte, als er mit

nieaebäuden der Gastwirthschaft Math.
Mich«ls brach Feuer aus. Die Destil-
len«. Stallungen für das Hornvieh,
di« Scheune sammt d«n Vorräthen,
sind bis auf das nackt» Mauerwerk ab-
gebrannt.

Ein schweres Straßen-
bahnunglück ereignete sich kürzlich in

schweren Schädelbruch davon. Etwa
S 0 Schritte unterhalb des Briller
Schlosses stieß der dahinsausende Wa-
gen auf einen von Elberfeld kommen-

splittert und die Eisentheile wie dünner
Draht verbogen. Der Führer und der
Schaffner des durchgegangenen Wa-

? Die Bibliothek d«S
Fürstin Barberim, b«st«h«nd aus 60,-
000 gedruckten Bänd«n und 8000 Ma-
nuscripttn, ist soeben in Rom an den

d«m Verkairfsplane Kenntniß erhielt,
konnt« nur ftstst«ll«n, daß das Gesetz
zum Schutze der Kunstwerk« nichl in

Besitze deS Fürsten. Papst Leo XIN.

Die sächsische Staats«
eisenbahnv«u?i>tung will einen Ver-

machen? gegenwärtig werden drei sol-
cher Wagen uc!-ut, die am 1. Mai
1903 in Betrieb genommen werden sol»

Motorwagen für schmalspurige Bah-
nen erwogen. Im December d.J. wir>»
die Generaldirection der Staatsbahn««

Btleuchluna versuchsweise einstellen.
Ein tragisches End»

Anstaltsgeistlichen am königlichen
Krankenstift in Zwickau. Nachdem
Consistorialrath Klemm aus Dresden

und Ihr habt mich besucht u. s. w."
gepredigt hatt«, kniete derAnstaltsgeisl-
liche am Altar nieder und Dr. Klemm

(Dr. Klemm) plötzlich vom Schlage ge-
troffen die Stufen des AltarS hinun-

Seine linke ihm

Der bekannte rumäni-
sch« Bantier Israel Chaim Daniel.
d«c .Rothschild der Moldau", ist dieser

mögens von w«it üb«r 20 Million«»
Francs im Alter von 90 Jahren g«-

im Jahr« 1886 starb, warb er sechs
Jahre später, als 80jähriger Greis.

ben, daß «r di« Stadt Jassy verließ,
sonst hat der übrigens sehr nüchtern
denkend« und «cht gebildete Daniel
s«in« Bat«rstadt auch nicht auf «inen
Tag v«rlass«n, selbst sein« zahlreichen
Güter hat er nie gesehen. Ä:r jüdische
Millionär stand allseits im großen
Ansehen. Ministerpräsident Demeter
Stürdza und der früher« Pr«mier P«-
t«r Carp z«ichn«ten ihn durch ihr«
Freundschaft aus.

Die von den Bewohnern
des Fürstenthums Lübeck «rbaute Bis-
marcksäule auf dem Pariner Berg«
wurde kürzlich in Amv«s«nheit von
Tausenden aus dem Fürstenthum und

ganz auS Findlingen nach einem Ent-
wurf« d«s Archit«kt«n Gild<m«ist«r»
Bremen «rrichtet worden ist, macht

Zeitler aus Rutekau hielt die Weihe-
nd«. Er sch-ild«rie das Leben Bis-

Kranz am Fuße der Säule wieder.
Das Gleich« thaten Namens des Lü-
becker Reichsvereins Herr Thiel, und
Namens der im ?Deutschen Abend"
ver«inigien Lübecker Vereine, Armiral

Ein nettes G«s ch ich t-

stellt. AIS sie fertig war, verpackte si«
Rad, setzte sich auf die Maschine und

all« klein s«i«n. Als d«r Gerichtshl>f,
um sich von d«r Wahrh«it d«r. ang«.

führien Thatsachen zu üb<rz«ug«n,
nach der Adresse deS di« Frau b«han-
d«lnd«n Arzt«S fragte, konnte der An»
g«tlagt« k«in« besri«digend« Auskunft
<rth«il«n. Erst durch di« Aussag«
«iner als Zeugin geladenen Frau
konnte bewiesen werden, daß die An-
gaben des Angeklagten auf Wahrheit
beruhten. Infolgedessen beschloß d«r
Gerichtshof, d«n Hastb«f«hl aufzuh«b«n
und d«n Angeklagten auf freiem Fug
zu belassen.
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